
MAYA-ZEITbeGLEITER Jänner 2008: 
 

 

Die letzten Tage von 2007, 28.12.-9.1.2008, werden vom ROTEN MOND umspült. 
Nicht nur, dass er für die Wonne-Eigenschaften - fließen, genießen und unsere 
Göttlichkeit erkennen - zuständig ist, prägt er auch einen 13-jährigen Zyklus von 2006-
2019! Damit sind diese Tage ganz schön schicksalsträchtig und wollen 
dementsprechend lustvoll zelebriert werden. Einfach genial, dass viele „Feiertage“ und 

heuer sogar das Silvester-Wunschprogramm hineinfallen. Endlich können wir reinen Gewissens 
zugeben, dass unser wichtigstes Lebensmotto pure Sinnlichkeit und Genuss sind. Und alle, die es 
vielleicht schon ausgiebig leben, sind unsere größten Vorbilder! Ist das nicht wunderbar, wie sich 
Wertigkeiten so schnell ändern können? Also nicht „beneiden“, sondern nachmachen! Was sich durch 
diese Lebensart ändern würde? Oh, eine Menge! Die Beendigung von Druck & Stressphasen z.B., 
emotionale Unzufriedenheit und Abhängigkeit, Existenzängste, usw. Schaut Euch also am besten um, 
was Euren Lebensgenuss verhindert und schreitet zur Tat. Aber bitte ohne extremen Kraftaufwand. 
Nehmt Euch am besten ein Beispiel an einem Bach oder Fluss in Eurer Nähe.  
 

Vom 10.-22.1. bringt uns die Kraft des WEISSEN WINDES in Schwung. Wie eine 
frische Brise weht er durch unsere Gehirnwindungen und inspiriert uns zu neuen Ideen, 
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Neugierde und Erkenntnissen. „Auf zu neuen Ufern!“, könnte sein Motto lauten und 
verursacht dadurch ein wenig Unruhe in uns. So ist es kein Wunder, dass uns in dieser 
Zeitwelle vielleicht klar wird, dass wir mindestens 150-180 Jahre alt werden müssten, 

m alle unsere Pläne, Wünsche und Ziele umsetzen können. Und täglich kommen weitere dazu! 
eine Sorge, diese Tage sollen wie die Kohlensäurebläschen im Wasser, Beweglichkeit, Leichtigkeit 
nd Aktivität bringen, doch Gott-sei-Dank, nicht unser Leben mit noch mehr Aufgaben vollstopfen. Es 
ird sich später schon weisen, was uns wichtig genug ist, um auch ausgeführt zu werden. Trotzdem 
al ehrlich, Spaß macht diese geistige Akrobatik-Zeit schon! Wann habt Ihr übrigens Eure letzten 
benteuer im Kopf erlebt? 

Der BLAUE ADLER umkreist uns vom 23.1.-4.2. Seine Schwingungsfrequenz eignet 

sich hervorragend, um zu erkennen, dass der Einzige, der etwas im eigenen Leben, 
Karriere, Familienangelegenheiten, etc. ändern kann, man selbst ist! Der Adler trainiert 
uns wie kein anderes Zeichen, mit Enthusiasmus die Kraft der Eigener-mächt-igung 
und Selbst-verantwortung zu übernehmen. Natürlich eine relativ anstrengende Übung 

ür alle Vogel-Strauß-PolitikerInnen unter uns, das gebe ich gerne zu. Deshalb hier ein kleines 
otivierendes Beispiel: Wenn der Adler in der Natur so lange abwarten würde, bis die Maus zu ihm in 
ie Lüfte kommt, um ihn zu ernähren, wäre er schon längst ausgestorben. Und genau so ist es an der 
eit aufzuwachen, um das Leben nach den eigenen Vorstellungen zu gestalten und zur Tat zu 
chreiten, wenn schon alle Alarmglocken läuten. Ich verspreche Euch, wer erst einmal auf den 
eschmack gekommen ist, kann nicht genug davon kriegen! Und dann beginnt Euer persönlicher 

ulminanter Erfolgsweg! 

n diesem Sinne wünsche ich Euch wie immer viel Spaß und Erfolg beim Zeitgleiten! 
n Lak`ech, Eure KAMIRA 

 2008 – KAMIRA Eveline Berger – www.lichtkraft.com 

NEU! Business-Maya-Timer f. 2008 (A5, gebunden) mit hilfreichen Zeit-Texten, kurzer Einführung 
nd praktischen Anwendungstipps für den Arbeitsalltag. Zu Bestellen bei www.lichtkraft.com  


